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Zwei Höhen in den Karpathen genommen

Asquiths Strafpredigt
Von unſerer Berliner Redaktion

Nach zwei Kriegsjahren in allgemeingehaltener Stim
mungsrede Neues zu ſagen iſt ſchwer weder Originalität
noch den Verſuch zu größerer Sachlichkeit wird irgend je
mand gerade bei dieſer Gelegenheit von Asquith erwartet
haben Daß er geglaubt hat ſtatt durch das übliche nationale
Selbſtlob durch Beſchimpfung des Gegners wirken zu ſollen
iſt Geſchmackſache des Redners und ſeiner Hörer Was uns
an dieſer mäßigen Leiſtung des Zuſehens wert ſcheint iſt ſo
mit nicht der Jnhalt der Rede ſondern ihr Zweck die Frage
nach dem Wozu

Jn der gleichlautenden Rede Lord Balfours ſchließt ein
heftiger Angriff gegen Deutſchlands Seekriegführung mit
der ſuggeſtiven Frage was müſſen über dies alles die Neu
ralen denken Asquith erinnert daran wie tief die Briten
nicht nur ſondern die Verbündeten in der Schuld der eng
liſchen Flotte ſeien Hier haben wir in zwei Sätzen den
Zweck der ganzen wenig vornehmen Polemik er gilt den
Neutralen und den Verbündeten

Um auf die Neutralen zu wirken wärmt der Miniſter
präſident die alten Beſchuldigungen wieder auf und gibt
noch einmal die Vorgeſchichte des Krieges in britiſcher Les
art Deutſchland alſo war überzeugt daß England an einem
feſtländiſchen Krieg ſich nicht beteiligen werde Hätte dieſe
Ueberzeugung beſtanden worauf hätte ſie ſich geſtützt als auf
die unabläſſigen Verſicherungen engliſcher Friedensliebe
Dennoch war es Deutſchland das den Engländern den
Handſchuh zuwarf Auf deren Nichteingreifen es ſich ver
ließ Der Handſchuh ſcheint umgeſtülpt
Jedenfalls hat England die friedlichſte Geſellſchaft an

der Oberfläche der Oberfläche der ziviliſterten Welt
beſagten Handſchuh auſgenommen weil es ſchnell begriff
daß in dieſem Weltkampf getrennte und unverſöhnliche
Tdeale aufeinanderſtoßen Begriff man das wirklich ſchon
damals Noch unmittelbar vor der Kriegserklärung äußer
ten ſich engliſche Blätter ſehr un mißverſtändlich über ſerbiſch
ruſſiſche Jdeale ſie ſprachen von fleckigen Bundesgenoſſen
Aber vielleicht iſt es Asquiths Abſicht die Verbündeten mer
ken zu laſſen daß ihnen zur Höhe der britiſchen Kriegsauf
faſſung noch ein Stück Weges übrig bleibt

Man muß in der Tat an ſolche Erziehungsabſichten
glauben wenn man die folgenden Sätze lieſt Auf der einen
engliſchen Seite ſind Kräfte die für die Freiheit den

Unterſchied zwiſchen den Menſchen und den unbehinderten
Fortſchritt der Menſchheit kämpfen auf der deutſchen
Kräfte die früh oder ſpät die Saat der Entwicklung der
Menſchheit unfruchtbar machen werden Rußland kämpft
für die Freiheit Frankreichs und Englands farbige Trup
pen kämpfen für den Unterſchied zwiſchen den Menſchen alle
zuſammen für den unbehinderten Fortſchritt Vorzeiten
haben auch Engländer zugegeben daß Deutſchland für den
Fortſchritt der Menſchheit einiges leiſtet Jndeſſen wie
Balfour ſagt was ſollen die Neutralen denken

Sie ſollen denken daß England Frankreich Rußland
Ftalien mitſamt den Negerſtämmen für Freiheit und Fort
chritt in völliger Einigkeit kämpfen für die Verbündeten
denen die reſtloſe Gemeinſchaft der Jdeale doch nicht ganz
eingeht lautet der Text etwas anders Jhnen gibt Asquith
u fühlen daß ſie tief in der Schuld der engliſchen Flottee Wörtlich in der Schuld Die unvergängliche Ehre

ie ſich die neuen britiſchen Heere womit an der Somme
erwarben reicht offenbar nicht aus in den Bundesgenoſſen
ein Schuldnergefühl aufkommen zu laſſen noch weniger aber
reichen die Blutſpenden Frankreichs und Rußlands reicht
ſie Selbſtaufopferung Belgiens und Serbiens an die
Leiſtung der engliſchen Flotte heran Nicht wirtſchaftlich
pur ſondern moraliſch bleibt England der Gläubiger ſeiner
erbündeten die niemals ganz vergelten lönnen was das

Britenreich für ſie tat Sie werden ſich s merken müſſen
Den Neutralen aber ſei die fortgeſetzte Betrachtüng der

deutſchen Greuel empfohlen Deutſchland iſt unmenſchlich
ſenug Franzoſen aus Lille auf das Land zu verteilen um
hre durch die engliſche Blockade gefährdete Ernährung zu
lichern Deutſchland ermordet den Kapitän Fryatt einen
Freiſchärler zur See der ſich einen Geldpreis zu holen ge
dachte Die Abrechnung freilich wird erſt nach dem eng
liſchen Siege kommen Hoffentlich wird der neutralen Welt
die bis dahin an jedem Morgen und Ahend die unveränder
ich gleiche Predigt anhört die Zeit nicht lang

Engliſche Kundgebungen am
Jahrestag des Krieges

r J U London 6 Auguſt Jn der Verſammlung die anablich des zweiten Jahrestages des Ausbruches des Krieges
n Queenshall ſtattſand und in der Lord Derby den Vorſitz
ührte hielt Asquith eine Rede in der er u a folgendes

Jahren einmal
nd zwar proteſtieren aber Frankreich und Rußland nicht l

Amtliche Meldung der Heeresleitung
Die Kämpfe auf dem Thigaumont

Rücken zum Stehen gekommen
W Großes Hauptquartier 7 Auguſt

Weſtlicher Kriegsſchauplatz
Bei Pozières wurden den Engländern Grabenteile

die ſie vorübergehend gewonnen hatten im Gegenangriff
wieder entriſſen Seit geſtern abend ſind neue Kämpfe
zwiſchen Thiepval und Bazentin le Petit im
Gange Nördlich des Gehöftes Monacu wurde abends ein
ſchwächerer heute früh ein ſehr ſtarker franzöſiſcher
Angriff glatt abgewieſen chDie Kämpfe auf dem Thiaumont Rücken ſind
ohne dem Feind Erfolge zu bringen zum
Stehen gekommen Am Oſtrande des Vergwaldes
wieſen wir einen franzöſiſchen Angriff ab

Mehrfache Angriffe feindlicher Flieger im rückwärtigen
Gelände blieben ohne beſondere Wirkung wiederholter Bom
benabwur auf Metz verurſachte einigen Schaden

Oeſtlicher Kriegsſchauplatz
Front des Generalfeldmarſchalls

v Hindenburg
Auf dem nördlichen Teile keine beſonderen Ereigniſſe
Gegen die vorgeſtern geſäuberte Sanddüne ſüdlich von

Zarecze am Stochod vorbrechende feindliche Abteilungen
wurden durch Gegenſtoß zurückge ſchlagen

Rordweſtlich und weſtlich von Jalocze blieben ruſſiſche
Angriffe ergebnislos ſüdlich davon wird auf dem rechten
Sereth Afer gekämpft

Unſere Fliegergeſchwader haben mit beobachtetem Er
folge zahlreiche Bomben auf Truppenanſammlungen an und
nördlich der Bahn Kowel Sarny abgeworfen

Front des Feldmarſchall Leutnants
Erzherzog Karl

Bei der Armee des Generals Grafen v Vothmer iſt die
Lage im allgemeinen unverändert

Jn den Karpathen gewannen unſere Truppen die
Söhen Plaik und Deveskowata am Czeremoſz

Balkan Kriegsſchauplatz
Nichts Neues

Oberſte Heeresleitung
a e

Entſcheidung über Polen
e B Wien 7 Auguſt Das Neue Wiener Journal

berichtet aus Krakau Den letzten Berichten der hieſigen
Blätter zufolge veröffentlichte der in Petrikau erſcheinende
Dzennik Narodni vor kurzem die Mitteilung daß dort Ge

rüchte im Umlaufe ſeien wonach die Entſcheidung der
Mittelmächte in der polniſchen Frage un
mittelbar bevorſtehe Heute teilt der Kuryer
Cakzenny folgendes mit Die Verhandlungen über die Po
lenfrage zwiſchen Oeſterreich Ungarn und Deutſchland ugh
men zwar in der letzten Woche ein lebhafteres Tempo an
aber ſie ſind noch nicht in dem Stadium das jetzt eine öffent
liche Aeußerung zuließe Gutunterrichtete polniſche Kreiſe
verſichern daß die politiſchen Vertretungen in fortwährender
Fühlung mit den maßgebenden Kreiſen ſtehen
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mit den Waffen unterſtützen würde und zweitens täuſchte
es ſich darin daß es glaubte Belgien werde ihm
den Durchmarſch durch das Land nicht verwei
gern Asquith wies dann weiter auf die große Einig
keit unter den Verbündeten hin Auch bezüglich des End
ieles herrſchte vollkommene Uebereinſtimmmung was ſich LePudere dadurch charakteriſtere daß die Verbündeten auf nicht

weniger als drei Fronten zugleich die Offenſive ergriffen
ätten Was England ſelbſt angehe ſo ſeien die neuen

Armeen Englands ruhmreichſte Tat und das
ſchönſte Denkmal das Lord Kitchener ſich denken konnte
Der Sprecher huldigte dann weiter dem Heere und der Flotte
und fuhr fort Die Deutſchen ſähen ſich überall in die
Defenſive gedrängt und gingen an keiner Front mehr zur
Offenſive über Wegen der Wegführung der fran
ln e atterung aus dem Kampfgebiete in

ordfrankreich und der Hinrichtung des Frei
ſchärlers Fryatt beratſchlagten ſich die
Verbündeten über n die getroffenwerden ſollten um die Deutſchen zu ſtrafen Aber
um dieſe Maßnahmen ergreifen und die Deutſchen beſtrafen
u können müſſen wir erſt den Krieg gewinnen
ie Generalſtäbe der Verbündeten der Anſicht daß die

Ausſichten auf einen Sieg niemals ſo gut waren wie heute
Alles was England und die Verbündeten zum Siege nötig

im Original geleſen

haben ſind die Konzentration aller Kräfte auf ein ein
ziges Ziel

Nachdem dann die von Asquith vorgeſchlagene Reſo
lution mit ſämtlichen Stimmen angenommen worden war
ſprach Bonar Law Der Sieg ſo führte er aus für den
wir kämpfen iſt kein vollſtändiger Sieg wenn wir eine
Wiederholung des Elendes das uns heute umringt nicht
unmöglich machen Wo die deutſchen Truppen
gehen iſt der Weg mit Blut getränkt und
ruft nach Rache Der Krieg muß energiſcher fortgeſetzt
werden Ohne einen vollkommenen Sieg können wir keinen
Frieden ſchließen Nach Vonar Law ergriff General
Smuths das Wort Er überbrachte Grüße aus der Wild
nis von DeutſchOſtafrika und fuhr dann fort Schlecht or
ganiſiert und unvorbereitet ſind wir mit Siegerwillen in den
Kampf gezogen gegen die gewaltigſte Militärmacht welche
die Geſchichte je gekannt hat Wir werden von dem Glauben
geleitet daß Recht Macht iſt Durch den Jmperialismus und
die Erfolge ſeiner Realpolitik verblendet hat das deutſche
Volk Wiſſenſchaft und Technik gegen die Menſchheit gekehrt
Hiergegen ſind die Mächte die den Fortſchritt der Menſch
heit im Auge haben in den Kampf gezogen e

21 Deutſchland
Eine Nacht auf dem Meeresgrunde

EChriſtiania 5 Aug Die jetzt angekommene in Amerika
erſcheinende norwegiſche Zeitung Skandinaven
eine Unterredung mit Kapitän König dem Führer des Han
delstauchbootes Deutſchland Der Kapitän hat dabei unter
anderem geſagt es ſei unwahr daß die Deutſchland
zwungen geweſen ſei Hunderte von Meilen unter Waſſer
zu fahren aus Furcht vor den britiſchen Kriegsſchiüffen auf
dem Atlantiſchen Ozean Ebenſowenig habe man den Kurs
deshalb ändern müſſen Hamptonroads habe man mit direk
tem Kurs vom engliſchen Kanal erreicht Die Azoren ſeien
überhaupt nicht berührt worden Von Helgoland bis Balti
more eine Entfernung von 38500 Meilen habe man
kaum neunzig Meilen unter Waſſer zugebrächt Das
Schiff könne nötigenfalls vier Tage unter Waſſer zubringen
Die Deutſchland habe Helgoland am 23 Juni verlaſſen
und zwar mit dem Kurs durch den Kanal Britiſche Schlacht
ſchiffe habe man nicht geſehen nur Kreuzer und Torpedo
jäger von denen der Kanal überfüllt ſei Am vierten Tage
im Kanal ſei das Schiff abends untergetaucht und die ganze
Nacht auf dem Meeresgrunde geblieben da das Wetter
neblig geweſen ſei Am nächſten Morgen habe man dann
die Reiſe über Waſſer fortgeſetzt Auf dem Grund des
Kanals habe die Mannſchaft dus Grammophon ſpielen laſſen
man habe ſich Griegs Peer Gynt angehört Shakeſpeare

und franzöſiſchen gner ge
trunken Mit dem Frachtertrag der erſten Reiſe habe die
Deutſchland bereits den Anſchaffungspreis des Schiffes ver

dient
r

Die New York Times geben folgende Beſchreibüng
der Deutſchland

Um die nötige Schnelligkeit zu erlangen und dem Fahr
zeuge die notwendige Widerſtandskraft gegen den Waſſerdruck zu geben hat die Deutſchland eine doppelte Hülle
Die innere iſt ganz rund und ſehr ſtark die äußere iſt leichter
gebaut und ſo geformt daß die höchſtmögliche Schnelligkejt
erreicht werden kann Jn der äußeren Hülle ſind Oeffnungen
angebracht durch die das Waſſer eindringen kann ſo daß der
Druck des Waſſers wenn das Schiff unertaucht größtenteils
von der inneren Hülle aufgefangen wird Zwiſchen den
beiden Hüllen befindet ſich ein Raum für die Aufbewahrung
des Oeles das für die Speiſung der Motoren dient Ebenſo
iſt dort ein Teil der Fracht untergebracht Jn dem von der
inneren Hülle eingeſchloſſenen Raume iſt der größte Teil der
Fracht aufgenommen auch befinden ſich hier die Maſchinen
kammer und die Räume für die Mannſchaft Die Kabinen
und Maſchinen befinden ſich in einer langen ſchachtelartigen
Kammer Der ganze Raum um dieſe Kammer herum dient
zur Aufſtapelung der Fracht auch ſtehen hier die Ballaſt
tanks und die Akkumulatoren die den Strom für Elektro
motoren liefern müſſen welche das Schiff wenn es unter

a fährt fortbewegen Die Maſchinen ſind gewöhnliche
Dieſelmotoren Das Schiff hat einen ſpitzen Bug Bei der
Konſtruktion gelang es den Deutſchen möglichſt mit dem
Raume zu geizen jede Ecke und v Oeffnung wurde zur
Aufnahme der Frächt benuzt Die Kabinen der Mann
ſchaften ſind ſehr klein die Kabine des Kapitäns iſt natür
lich die größte ſie iſt nur 10 Fuß lang und 5 Fuß breit
Der größte Teil wird vom Deck eingenommen nur die Offi
Par haben ein Eßzimmer die Mannſchaft muß ihr Magen

i der Mahlzeit auf den Knien halten Vier Maſchin
ſchlafen in einer Ecke hinter der Maſchinenkammer

Wimborne wieder Vizekönig von Jrland
W B London 6 Auguſt Amtlich wird bekanntgegesen

daß Lord Wimborne wieder zum Vizekönig von Jrkand er
nannt worden iſt



Am errra und vie Hinrichtung Caſemenks
c B Baſel 7 Auguſt Der Senat in Waſhington nahm

laut VBaſler Nachrichten nach einer ſehr bewegten Debatte
bei der die Anträge der Kommiſſion für auswärtige An
gelegenheiten abge a wurden eine Reſolution an die
die Hinrichtung Caſements als unnützen Akt der
Strenge bezeichnet

Köntg Georg ſpendet 100 000 Pfund für Kriegszwecke
c B Rotterdam 7 Auguſt Asquith teilte im Unter

hauſe mit daß eine vom Könige geſchenkte Summe von
100 000 Pfund über deren Verwendung eine Entſcheidung
bisher nicht getroffen wurde für allgemeine Kriegszwecke
nerwendet werden ſoll

Die Kriegslage
Obwohl die Engländer bei rn letzten Angriffen

auf breiter Front und mit ſtarken Kräften vorgegangen ſind
haben ſie trotz aller Anſtrengungen doch keine Erfolge
erzielt Jhre Vorſtöße konnten überall abgewieſen werden
Nichts deſto weniger haben ſie ihre Angriffe erneuert und
zwar hauptſächlich in der Gegend von Pozières Sie ver
ſuchen immer wieder von neuem auf der Straße nach Ba
paume vorzubrechen Dieſe Kämpfe ſind noch im Gange und
noch nicht beendet ſo daß ſich noch kein abſchließendes Urteil
über ihren Verlauf fällen läßt Jmmerhin laſſen ſie er
kennen daß die Engländer trotz aller bisherigen Mißgeſchicke
noch immer über genügende Kräfte verfügen und wiederum
Verſtärkungen herangebracht haben um mit ihnen die An
griffe zu erneuern Vor Verdun ſetzen die Franzoſen ihre
Angriffe in der Richtung auf die deutſchen Stellungen am
Werke von Thiaumont fort Beſonders heftig iſt der Kampf
um das ehemalige Werk Thiaumont entbrannt Auch
dort ſind die kriegeriſchen Handlungen noch nicht abge
ſchloſſen ſondern noch in der Durchführung begriffen Die
Zahl der im Fleury Abſchnitt von uns gemachten unver
wundeten Gefangenen iſt auf 583 geſtiegen Beachtenswert
ſind unſere im Chapitrewalde gemachten neuen Fortſchritte
wobei 230 un verwundete Gefangene eingebracht wurden

Auf dem öſt lich en Kriegsſchauplatz iſt wie ſchon aus
den jüngſten deutſchen und öſterreichiſchen Hauptquartiers
berichten hervorgeht die geſamte Oſtfront in zwei große Ab
ſchnitte getrennt der nördliche reicht von der Oſtſee bis in
die Gegend ſüdlich von Brody und umfaßt den Vefehlsbereich
des Generalfeldmarſchalls von Hindenburg der Südabſchnitt
reicht von dort bis an die Karpathen an der rumäniſchen
Grenze An ſeiner Spitze ſteht der Erzherzog Thronfolger
der bis vor kurzem eine wichtige ſiegreiche Armeegruppe an
der Südtiroler Grenze befehligte Die ruſſiſchen Angriffe
haben ſich in den letzten Tagen hauptſächlich auf den Se
reth Abſchnitt erſtreckt Die feindlichen Vor
ſt öße konnten überall abgewieſen werden Nur bei
und nordweſtlich Zalocze konnten die Ruſſen das weſtliche
Sereth Ufer gewinnen doch hat dies rein örtliche Bedeu
tung Am Stochod ſüdlich von Zarecze wurden bei der Räu
mung einer vom Gegner er Sanddüne und bei erfolg
loſen ruſſiſchen Gegenangriffen 300 Mann und 4 Offiziere
gefangen genommen und 51 Maſchinengewehre erbeutet
Bemerkenswert iſt die Angabe daß in den Karpathen
kämpfen auch deutſche Truppen aufgetreten ſind
während bisher nur von öſterreichiſchungariſchen Truppen
in jenem Abſchnitte die Rede war Anſcheinend hat alſo
wo Heeresflügel neue Verſtärkungen erhalten die ihn zu

em erfolgreichen offenſiven Vorgehen veranlaßt haben und
ihn bisher ſtändig an Boden gewinnen ließen

Die Ausfichten der Angriffe auf Verdun
a B Genf 6 Aug Daß die franzöſiſche Heeresleitung

die Ausſichten ihrer Angriffe auf Verdun vorſichtig beur
teilt erhellt aus der heutigen Havas NRote in der es heißt
Die Schlacht iſt ein wilder Kampf in dem beide Heere die
gleiche Zähigkeit beweiſen Ueber die Beziehung der deut
ſchen Kämpfe vor Verdun zu der Sommeſchlacht ſagt Oberſt
leutnant Rouſſet Wenn die engliſch franzöſiſche Offenſive
an der Somme nur das Ergebnis einer Entlaſtung zugunſten
Verduns gehabt habe ſo ſei ſie ſchon genügend gerechtfertigt
Jn etwas gewundener Weiſe gibt dagegen Oberſtleutnant
Pris die Erfolg loſigkeit des Durchbruchsver
ſuch es an der Somme zu Er ſchreibt im Rädical Für
den Augenblick halten die Deutſchen an der Weſtfront den
Stoß auf Pris prophezeit daß in naher Zukunft Dinge von
ernſter Bedeutung ſich abſpielen werden die dann wirklich
ein Zeichen für die deutſche Niederlage geben würden Die
Ereigniſſe würden ſich dann ſo überſtürzen daß noch das
Jahr 1916 das Ende des ſchrecklichen Krieges ſehen würde

Die blutigen Verluſte der Verbündeten
Drahtbericht unſeres zum Weſtheere entſandten Kriegs

berichterſtatters
Nachdruck verboten

Großes Hauptquartier 5 AuguſtDen Engländern war es bei einem ihrer ſtändig Sieder

holten Angriffe geſtern gelungen r in unſere
Stellungen bei Bazentin le Petit einzudringen Als
ſie durch ſofortigen Gegenſtoß wieder hinausgeworfen waren
zählte man in unſerem Graben im Ab nitte einer
einzigen Kompagnie nicht weniger als 200engliſche Leichen Das iſt nur ein Veiſpiet für den
rückſichtsloſen a mit dem die Verbündeten i Kräfte
verbrauchen ohne bisher einen entſcheidenden Erfolg er
ringen zu können An der Sommefront wo ich bis
geſtern geweilt ſpabe ſchätzt man die Opfer mit denen die
Verbündeten beim Beginne threr Offenſive jedes genommene Dorf bezahlt haben auf durſchſchnittri c
je 20600 Mann Verlu Das kennzeichnet das Ver
fahren das die Verbündeten gewählt haben um uns aus
den von uns eroberten Gebieten Frankreichs hinauszu
drängen

W Schenermann Kriegsberichterſtatter

Engliſches Auffüllungskorps
Die Neuso Zürcher meldet aus London Ein

geſtern erſchienener Armeebefehl bringt zur Kenntnis daß
der König von England die Bildung eiſtes neuen Jnfanterie
korps das Rekonſtruflionsreferve genannt werden wirdgenehmigt hat Die Times berigten daß das Reſerve
korps dazu dienen wird den Regim denen die lokale
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Keine Gefahr für Kowell
Der militäriſche Berichterſtatter der Baſler Nachrichten

Oberſt Egli ſchreibt Die letzten Depeſchen laſſen in der Richtung auf Kowel ein weſentliches Abflauen der ruſſiſchen
Kampftätigkeit erkennen ſo daß angenommen werden kann
daß auch diesmal der Verſuch der Ruſſen ſich des Eiſenbahn
knotens Kowel zu bemächtigen ebenſo geſcheitert iſt wie die
Anſtrengung Lemberg zu erreichen

Der gez et beſtätigt das Urkeil desSchweizer Militärs Er teilt bekanntlich mit daß die
Kämpfe bei Zarecze ſüdlich von Stobychwa ſiegreich ab
geſchloſſen ſeien Zarecze liegt etwa 20 Kilometer öſtlich
Kowel Dem ruſſiſchen Vormarſche iſt alſo hier tatſächlich
der Riegel vorgeſchoben

Rußlands neueſtes Ziel der Krie fohruug
Der Umweg über Berlin auf gegeben
Haag 5 Auguſt Aus guter Quelle verlautet daß man

in orientierten engliſchen Kreiſen glaubt die Ernennung
Stürmers zum ruſſiſchen Miniſter des Aeußern hänge mit
dem wahrſcheinlichen ſchon endgültig gefaßten Plan zu
ſammen die bisherige Taktik der Kriagfüh
rung zu ändern Niemand zweifelt in i daß
das Ziel Rußlands Konſtantinopel iſt aber
Rußland iſt in den Krieg mit der Ueberzeugung gegangen
daß der Weg nach Konſtantinopel über Berlin führe Dieſes
Wort iſt auch zu Anfang des Krieges in Rußland gefallen
Jnfolgedeſſen hat Rußland bisher ſeine Kriegführung dem
allgemeinen Jntereſſe der Entente die Zentralmächte nieder
zuringen untergeordnet und trotz der ungeheuren
Anſtrengungen die Rußland gegen Deutſchland und Oeſter
reich Ungarn gemacht hat war ſein ganzes Verfahren in
direkt Konſtantinopel ſollte als ſelbſtverſtändliche Folge
eines Sieges über die Deutſchen und Oeſterreicher Rußland
in den Schoß fallen Man iſt aber in England nunmehr über
zeugt daß Rußlands Jntereſſe für die Einheitlichkeit der
Kriegführung der Entente den Höhepunkt überſchritten hat
Es glaubt nicht mehr ſein praktiſches Ziel die Eroberung
Konſtantinopels über Berlin erreichen zu können und es
erwägt den anderen noch nicht begangenen Weg nämlich ſich
direkt gegen Konſtantinopel zu wenden Daher auch die
Spannung in Rumänien während der letzten Wochen die
Mitteilungen des Matin über die bevorſtehende Züchti
gung Bulgariens vor allem aber der Sturz des den Weſt
mächten zugeneigten Sſaſonow der nach Anſicht ſeiner
Gegner das einzige tatſächliche Jntereſſe das Rußland in
dieſem Kriege hat Konſtantinopel ja vielleicht das einzige
beſtimmte Ziel auf Seite der Entente überhaupt der ab
ſtrakten Formel des Ententegedankens geopfert hat

Das Ziel n wäre jetzt nach jenen Angaben aus
dem Balkan unbekümmert um andere Hauptkriegsſchauplätze
den ruſſiſchen Hauptkriegsſchauplatz zu machen falls es
einigermaßen ſich imſtande fühle ſeine Weſtfront wieder
ſtillzulegen

Rußkif ohne Kemmando
Die Baſler Nachrichten melden aus Bukareſt Jn

dependance Roumaine erfährt aus dem Grenzgebiete daß
General Rußkij kein Kommando bei der ruſſiſchen Armee
inne hat ſondern Verbindungsoffizier zwiſchen
Bruſſilow und dem Kriegsminiſter iſt Rußkij iſt ſtändig
zwiſchen Petersburg und Kiew unterwegs

Graf Bobrinski im Ackerbau
Aus Stockholm 5 Auguſt ſchreibt uns ein über ruſſiſche

Verhältniſſe vorzüglich unterrichteter Mitarbeiter
Die Ernennung des Grafen Bobrinski zum Ackerbau

miniſter wirft ein e Schlaglicht auf die derzeitigen
innerpolitiſchen Zuſtände Rußlands und verrät uns deut
licher als manches andere Anzeichen wohin die Dinge im

arenreiche treiben Alexei Vobrinski hat in den beiden
ahren des bisherigen Weltkrieges ſchon mehr von ſich reden

gemacht als ſeiner n Bedeutung zukommt an
gefangen von dem Attentat ukrainiſcher Studenten in Kiew
als nene t r behauptete es gäbe keine
ukrainiſche Nation und die ganze Bewegung ſei nur auf
deutſche Ränke zurückzuführen bis zu ſeiner tollen Flucht
nach Brody als dis Deutſchen und e Ser ſein

Hement Galigien zurückeroberten Dümals
der tiſche Recttionär Vobrinski n einem

Rekrutierung nicht die nötige Zahl von Rekruten verVerſtärkungen zu liefern sah ſhafft

Die gefährdete ruſſiſche Ernte

mutzigen ganze Nä tſchemelr ließ mit Weihtauch in Verolte
rung ſaſten und ohrfeigte ſeine Offiziere weil wegen ihrer

Gottloſigkeit Rußland den Krieg verlieren werde Schließlicherklärte eine ärztliche Kommiſſton den Grafen Vohbrinskt

den Abkömmling Katharinas II aus unehekichem Zweige
für wahnſinnig Aber was ſchadet das einem Liebling des
Zaren einem Vertrauensmanne der Reaktionären die ſich
jetzt wieder feſt am Ruder fühlen einem Politiker der auslernen Haſſe gegen liberal verſeuchte Miniſter ein wahres
Verſolgungeſoſtem macht und ſtündlich erklärt es gäbe nur

eine Rettung für Rußland nämlich dieſe falſchen Handlanger
des Zaren mitſamt der ganzen Duma zum Teufel zu jagen
Was Wunder wenn man en am Hofe und an den maß
gebenden Stellen glaubt daß nur einer berufen iſt den
Krieg noch zu einem guten Ende zu bringen nämlich Graf
Alexei Vobrinski Und da man nach Sſaſanows Rücktritt
Stürmer nicht ohne weiteres entbehren kann hat man
Bobrinski einſtweilen zum Nachfolger Raumows gemacht
Dort e er ſein Genie erweiſen bis die Pforte zum höchſten
Mintiſterbureau ſich ihm öffnet Man erwartet von Bo
brinski nicht mehr und nicht weniger als daß er die ge
fährdete ruſſiſche Ernte rettet rſeer iſtdie Ernte durch dreierlei durch die ſchlechte Ausſaat durch
den Mangel an Arbeitskräften infolge der wahnwitzigen
Einberufung aller auch der kriegsuntauglichen Landarbeiter
und durch das vollſtändig zerrütkete d de Reich r Schon
Naumow ſtellte in der Duma feſt daß das Reich eine Ein
buße der Anbauflächen im Betrage von 20 50 Prozent er
litken habe Es konnte nicht mehr Boden beſtellt werden
da glle Männer von 18 50 Jahren an der Front weilen
Was in den Dörfern zurückgeblieben iſt ſind entweder Kinder
und Frauen oder aber Kranke und Greiſe die für die Feld
arbeiten und jetzt für die Einbringung der geſchwächten Ernte
natürlich nur wenig in Betracht kommen Hinzu kommt daß
in allen dir el ger Betrieben infolge rückſichtsloſerAushebung ein bedenklicher Pferdemangel hertrſcht ſ
daß auch dort wo vielleicht Menſchenkräfte noch zu haben
ind jede Beſtellung der Felder unmöglich gemacht iſt Und
elbſt wo das Pferd zur Einbringung der Ernte mithelfen

könnte verſagt die Eiſenbahn zur Weiterbeförderung
Hungersnot hat es in jedem Jahre in einzelnen Teilen Ruß
lands gegeben aber die Eiſenbahnen ſchafften etwas von
dem Ueberfluſſe anderer Reichsteile und die Not
wurde gelindert Jetzt iſt die Tätigkeit der Eiſenbahnen zu
mehr als drei Vierteln durch die Transporte und Lieferungen
für die kämpfenden Truppen in Anſpruch genommen Die
Abnutzung des Materiales iſt ungeheuer Erſatz durch Fabri
kation oder Zufuhr aus dem Auslande ausgeſchloſſen Und
da die Verkehrsnot wächſt nimmt die Teuerung von Tag zu
Tag zu Rußland geht in dieſem Jahre einer Hungersnot
in r Stile entgegen Daß v drohende Not auch ihre
bedenklichen Schatten auf die Stimmung und Kampf
fähigkeit des ruſſiſchen Soldaten an der Frontinſt iſt bei der zu drei Vierteln aus Bauernſöhnen zu
Vrn Armee nicht weiter überraſchend Heute
teht Rußland an der Front und mit ihm alle ſeine

dienſtfähigen Bauern die ſich nach ihrer heimatlichen Scholle
urückſehnen um ſie z beſtellen und Frau und Kind vor

Hunger zu ſchützen Mit ſolchen Soldaten deren Sinn nicht
vorwärts ſondern rückwärts in die heimatlichen Fluren ge
richtet iſt die im Winter bereit waren dem Zaren zu geben
was des Zaren iſt im Sommer aber wieder ihr Recht nach
Leben fordern mit ſolchen Truppen kann Rußland für die
Dauer ni7t Krieg führen wenn anders es nicht dem m

rund damit der Revolution Tür und Tor öffnen wi
neue Ackerbauminiſter Graf Vobrinski wird dieſen Zuſtänden
nicht ſteuern können auch wenn er ein überragender Geiſt
und ein außerordentliches Organiſationstalent wäre Da
er aber weiter nöchts iſt als ein verbohrter Reaktionär und
politiſcher Schreier wird er die Kataſtrophe nur beſchleu
nigen

Vom Balkan
Die Stimmung in Rumänien

e B Budapeſt 6 Auguſt
Das Bukareſter Tagblatt äußert ſich in einem Leit

arkikel mit Kommentaren der ausländiſchen Preſſe zur ru
mäniſchen Lage und ſagt Die Kommentare der Preſſe in
den Zentralmächten beſonders in der deutſchen Preſſe ſind
zumeiſt übertrieben re Berichte und Kommentare er
wecken den Eindruck als wäre in Rumänien eine Entſchai
dung bereits erfolgt Die Treptatea ſMreibt weiter
König Ferdinand ermächtigte zwar u nach Gut
vünken mit den Bukareſter diplomat rtretoen zu t
handeln Sollte jedoch Bra e
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t und einen Vertrag der ihn dazu zwingennob i rieb hen werde Bratianu hält roten
ürde age feſt Es bliebe nichts anderesdem Vorſco ab anken worauf der König einen

äbrig Miniſterpräſidenten zur Geltendmachung ſeines
ander nktes ernennen würde

e B Budapeſt 6 Auguſte Bukareſter Treptatea ſchreibt Der greiſe in

tonſervativen artei Peter Carp der längere Zeit von
d reſt fern weilte und jetzt zurückgekehrt iſt äußerte ſichBuka e politiſche Lage folgendermaßen Bratianu
über uns ſchön wieder gegen die Zentralwigte in den Krieg führen Dies wollte er ſchon
We vorigen Jahre im Mai tun und wenn wir nicht wären

je von d S a überzeugt mdie umänien in eine traurigere Lage gelangen alswürde R acht auf RuSerbien Deutſchland hat gewiß nur aus Rü
nien über Serbien den Weg nach Konſtantinopel
T hnet es wäre leicht geweſen daß Deutſchland dieſen Weg
rer Rumänien gemacht und ſo mit einem Schlage ein für
lemal die ſtändige Gefahr beſeitigt hätte Es gibt unter

Ins auch Politiker die die Geduld einer Großmacht für
Schwäche halten und ihre Vorſicht für Furcht an
ſehmen möchten ſie werden aber Gelegenheit haben ſich
vom Gegenteile zu überzeugen

Endlich doch eine Saloniki Offenſive
e B Berlin 7 Auguſt Die Voſſ Ztg berichtet aus

Amſterdam Man erwartet hier in eingeweihten Kreiſen
daß die SalonikiArmee in den nächſten Wochen zur Offenſive
äbergehen werde Jn Saloniki ſeien große Munitions
mengen eingetroffen und zahlreiches Lazarettmaterial und
Ambulanzen unterwegs

Franmzöſiſch ſerbiſche Kulturtaten
WTB Sofia 6 Auguſt Meldung der Bulgarifchen

relegraphen Agentur Die Preßleitung veröffentlicht fol
gende Mitteilung über das Verhalten der franzöſiſchen und
ſerbiſchen Truppen gegenüber der bulgariſchen Bevölkerung
in den an der griechiſchen Grenze gelegenen Gebieten Am
2 Juli drangen ſerbiſche und franzöſiſche Soldaten in das
bulgariſche Dorf Strupino ein und ſetzten es von vier Seiten
in Brand nachdem ſie einen Militärkordon rings um das
Dorf gezogen hatten damit niemand entrinnen könne Die
unglücklichen Bauern mußten ohnmächtig der Zerſtörung
ihres in mühſamer Arbeit erworbenen Eigentums Se
Alle jenen die ſich durch Flucht zu retten verſuchten wurden
getötet Die übrigen wurden in zwei Gruppen geteilt Eine
Gruppe aus jungen Leuten beider Geſchlechter beſtehend
wurde in das franzöſiſche Biwak bei dem Dorfe Koſturian
gebracht die zweite Gruppe beſtehend aus Greiſen Grei
innen und Kindern wurde nach dem Dorfe Dragomanci
übergeführt Der e d ere von Strupino wurde
nach Subotzko gebracht und gehenkt Auf Befehl des Chefs
der Abteilung mußten ſieben bulgariſche Dörfer darunter
Pozar und Preſſeng geräumt werden Die Bevölkerung
wurde nach Saloniki abgeführt Man weiß nichts über das
Schickſal das ihr zuteil geworden iſt bekannt iſt nur daß
unterwegs ihr ganzes Vieh und ihre Habſeligkeiten von
Serben und Franzoſen und von Griechiſch ſprechenden Ein
geborenen geplündert wurden Am 6 Juli wurde ein großer
Brand in der Richtung von Dragomanci bemerkt der von
einem brennenden Dorfe wahrſcheinlich Sveti Jlia her
rührte Das Dorf Zborsko wurde gleichfalls von e
und ſerbiſchen Truppen niedergebrannt Jn dieſem Dorfe
nachte ein 100 Jahre alter Prieſter beim Anblick der Zer
tösrung der Heimſtätten ſeiner Pfarrkinder den wenigen
zriechiſchen Soldaten die zugegen waren den Vorwurf daß
ſie jenen deren Söhne in der griechiſchen Armee dienen
keine Hilfe leiſteken Die Soldaten erwiderten ſte an
geſichts der Zahl und der Grauſamkeit der Franzoſen ganz
macht os wären Ein Teil des Dorfes Subotzko erlitt das
ſelbe Schickſal Der Gemeindevorſteher und mehrere Be
wohner dieſes Dorfes wurden von den Franzoſen weggeführt
Man weiß nicht was aus ihnen geworden iſt Dieſe Dar
ſtellung genügt nicht um ein getreues Bild von den un
beſchreiblichen Verwüſtungen zu geben die Serben und Fran
zoſen gegen die arme Bevölkerung dieſer Gegend vollführenderen einziges Verbrechen iſt der bulgariſchen Nation an

zugehören

Können wir unſeren Heldentruppen überhaupt jemals
genug dafür danken daß ſie Deutſchland vor den grauſigen
Schandtaten der feindlichen Kulturträger bewahren

Türkiſche Erfolge
WTE Konſtantinopel 7 Auguſt Bericht des Haupt

be es vom 6 Auguſt An der Jrakfront keine Ver
önderung
t Jn Perſien wurde ein von den Ruſſen gegen unſere Stel
ungen nördlich der Ortſchaft Bukan mit allen verfügbaren
erſten unternommener Angriff mit ſchweren Verluſten für
zen Feind zurückgeſchlagen der ſich von neuem nach Norden
a ziehen mußte Er ließ bei unſerem Gegenangriff erne

zahl Gefangene in unſeren Händen
Fin An der Kaukaſusfront beſehten wir auf dem rechten
we im Asſchnitt von Vitolis den Berg Nebatt 5 Kilo
rügt weſtlich von Pitolis obmohl der Feind hart

tigen Widerſtand leiſtete Ebenſo wurde der Angriff den
z auf die Berge von Koltik ſüdöſtlich von Bitolis unter

dern mit Erfolg fortgeſetzt Jm Abſchnitt von Muſchadete ein von uns im Laufe des 5 Auguſt gegen den außer

M lich ſteilen Berg Kozma 20 Kilometer ſüdöſtlich von
e unternommener Angriff mit regelkoſer Flucht

de Fei n des Ein Teil unſerer Truppen marſchierte auf
wen rſolgung in die Ortſchaft Kigilagatſch 18 Kilometer
wir ich von Muſch ein Jm Laufe dieſes Kampfes nahmen
beute nen Leutnant und über 200 Mann gefangen und er
biten ſieben Kanonen darunter zwei 15 Jentimter Hau
n und fünf Feldgeſchütze ſowie ſechs Maſchinengewehre
Je entrum und auf dem linken Flügel am Küſtengbſchnitt

g keine wichtigen Kampfhandkungen
denen geh ägyptiſchen Front iſt kein neuer Pericht ein

m eM ereiute Meinungsverſchiedenheiten in Südperſien

e Frankf Ztg meldet aus Konſtantinopel ZwiſchenRelland Und Rußland ſind bezüglich Perſien we er
üebe ungsverſchiedenheiten aufgetqgucht Kurze Zeit nach der
den pbe von Kut el Amara ließ England in Petersburgruppe enden rn nach einer nan der ruſſiſchen
biſt den aus der engliſchen Einflußzone in Südperſten durch
Sſaſan e willigte ein jedoch Stürmer ſuchte nach

nows Sturz die Ausführung des Verſprechens zu durch l An

kreuzen Es iſt kein bloßer Zufall daß die engliſche Ge
ſandtſchaft in Teheran ſeit einigen Wochen ihre
reſidenz in Jſpahan aufgeſchlagen hat

Herrn Wilſons Nerven
Z Durch den Funkentelegraphen erreicht uns ein Hauch

des Sturmes der Empörung der die Vereinigten Staateninfolge der engliſchen Taktik der ſchwarzen Liſten durch
tobt Es heißt kein Blatt erſcheint in dem ganzen unge
heuren Lande das der britiſchen Vergewaltigung des ameri
kaniſchen Handels nicht einen Leitartikel widmet Selbſt
die england freundlichſten Zeitungen ſprechen von britiſcher
Tollheit von ſchimpflicher Beleidigung Wenn England

die Aufſtellung jener Liſten ſei lediglich eine An
gelegenheit der heimiſchen u dann ſei es ebenſo
gut eine häusliche Angelegenheit der Vereinigten Staaten
wenn ſie aus innerpolitiſchen Gründen Getreide Vorräte und
Munition zurückhielten und die engliſche Einfuhr mit einem
Zoll von 25 Prozent belegten

Jm Senat iſt die ſchwarze Liſte als ein ſchimpflicher
Angriff bezeichnet worden gegen den jede Art von Ver
geltung geboten ſei Die von England boykottierten Firmen
haben eine Organiſation gebildet und Beſchlüſſe gefaßt die
den engliſchen Schiffen die amerikaniſchen Häfen ſchließen
wollen

Die größte Empörung aber rufen die Mittel hervor
mit denen die engliſchen Agenten ihre Liſten zuſtande
bringen Spione kundſchaften die Geheimniſſe des ameri
kaniſchen Handels aus belauſchen Telephongeſpräche öffnen
Briefſchaften

Der Mittel und Drehpunkt dieſes Entrüſtungsorkans
iſt das Weiße Haus und ſein Bewohner Herr Wilſon Er
klagt große Sorge bereite ihm die Frage der ſchwarzen
Liſten Englands Vorgehen ſei ihm auf die Nerven ge
gangen Das iſt auffallend Herrn Wilſons Nerven ſcheinen

ommer

n

unter dem ausſichtsloſen Wahlkampfe gelitten zu haben
Als es ſich um den Handelskrieg der deutſchen UBoote han
delte da waren ſie ſtramm und hart wie Klavierſaiten Da
ſchwankte ihr Beſitzer keinen Augenblick vor der Möglichkeit
eines kriegeriſchen Konflikts zurück

Warum iſt er jetzt ſo verzagt
Das Regierungsorgan die Waſhingtoner World

ſelber ſagt unter den führenden Organen des Kongreſſes
beſtehe nicht der geringſte Zweifel wenn Herr Wilſon ein
Geſetz verlangt Dinge mit Beſchlag zu belegen die von der
Entente dringend gebraucht werden oder anderweite Ver
geltung zu üben um die amerikaniſchen Rechte zu wahren
ſo gut wie einſtimmig werde ſein Vorſchlag angenommen
werden

Dieſes Wenn iſt es das an Herrn Wilſons Nerven
zerrt Die zierlichen Schutzmittel freundſchaftliche Vor
ſtellungen äußerlich ſtarke in England heimlich verlachte
monatelang nicht beantwortete Noten ziehen nicht Der
amerikaniſche Geldbeutel iſt in Mitleidenſchaft gezogen
Wenn aber die heiligſten Güter in Frage ſtehen da hilft
kein Mundſpitzen da muß gepfiffen werden

Strafft aber Herr Wilſon ſeine Nerven entſchließt er
ſich zu einer wirkungsvollen Vergeltungsmaßregel wie ſchaut
es dann mit ſeiner Wahl aus die ſich ſehr weſentlich auf
ſeinen probritiſchen Anhang ſtützt

Zürnen mag der Präſident innerlich den ſchlechten
Freunden und Vettern drüben für die er ſo viel getan hat
daß ihm zu tun faſt nichts mehr übrig bleibt Undankbar
iſt es einen treuen Helfer wie ihn in eine ſolche Verlegen
heit zu bringen daß er um ſeine Exiſtenz kämpfen muß
Der arme unglückliche Profeſſor der ſich ſeine Welt der Ge
rechtigkeit Menſchlichkeit und Freiheit ſo ſchön und erhaben
konſtruiert hatte jetzt ſteht er vor der Tatſache wie ſeine
angelſächſiſchen Vettern ſie in Wahrheit ſehen Das Karten
haus bricht in dem Augenblicke zuſammen wo der Hauch des
britiſchen Egoismus es trifft

Deuiſches Reich

Eine königliche Ermahnung und Warnung
München 6 Aug Die Korreſpondenz Hoffmann meldet

Der König hat geſtern vormittag in Anweſenheit des Vor
ſitzenden des Miniſterrates Staatsminiſters Grafen v Hert
ling und des Kriegsminiſters Generaloberſten Freiherrn
Kreß von Kreſſenſtein in gemeinſamer Audienz folgende
Herren empfangen Geheimen Rat Profeſſor Dr v Gruber
Reichsrat Graf Preyfing Lichtenegg Moos Reichsrat Franz
Buhl die Landtagsabgeordneten Einhauſer Löweneck und
Hübſch die Reichstagsabgeordneten Dr Pfleger und Weiln
böck Oberlandesgerichtsrat Rohrer Kommerzienrat Seitz
und Geheimen Kommerzienrat Fromm Geheimer Rat Pro
feſſor Dr v Gruber verlas eine Wreſſe in der er namens
der zur Audienz Erſchienenen deren Auffaſſung über die
politiſche und militäriſche Lage darlegte und ihre von patrio
tiſcher Sorge getragenen Wünſche vorbrachte

Der König mahnte in ſeiner Erwiderung zum Vertrauen
in die verantwortlichen und leitenden Stellen da ein ver
ſtändnis volles und einiges Zuſammen
wirken aller Stände und aller Parteien in ſo ernſter
Zeit unerläßlich ſei Er warnte davor Spal
tungen in das deutſche Volk g tragen um nicht das
Durchhalten bis zu einem ehrenvollen Frieden zu erſchweren

Die Politik des 4 Auguſt weiter unterſtützt
WTB Berlin 7 Auguſt Wie die Voſſ Ztg meldet

tagte geſtern die alte Weh Kreisorganiſation
von Teltow Beeskow wobei 109 Delegierte 23 500 Mitglieder
vertraten Mit allen gegen 10 Stimmen wurde ein Antrag
Lenſch angenommen ſich mit der Haltung der ſozialdemo
kratiſchen Fraktionsmehrheit im Reichstage einverſtanden zu
erklären und die Politik des 4 Auguſt 1914 mit voller Ent
ſchloſſenheit weiter zu unterſtützen

Der Reichsſchatzſekretär in Stuttgart
WTB Stuttgart 7 Auguſt Reichsſchatzſekretär Graf

Roedern trifft heute früh hier ein und wird wie der Schwä
biſche Merkur meldet im Laufe des Tages vom König deraus Friedrichshafen hierher kommt empfangen

Eine Richtigſkellung der Heichskartoffelſtelle

Der neue pol Tagesdienſt in einem Artikel
eführt daß die Reichskartoffelſtelle Kommiſſionäre zum

auf von Kartoffeln beſchäftige Ein als Kommiſſionär l

der Reichskartoffelſtelle tätiger Kartoffelgroßhändler habe
in Waaren bei Mecklenburg Kartoffeln zum Erzeugerpreiſe
von 10 Mark pro Zentner angekauft und alsdann wegen
des Ueberangebots von Frühkartoffeln für 5 Mark pro Ztr
weiterverkaufen müſſen Der Großhändler könne für der
entſtandenen Schaden nicht haftbar gemacht werden da er
nur als Beauftragter der Reichskartoffelſtelle den Ankauf
gemacht habe Den Verluſt von 50 v H des Erzeugerpreiſes
müſſe alſo das Reich tragen

Hierzu wird bemerkt daß die Reichskartoffelſtelle in
ländiſche Kartoffeln überhaupt nicht aufkauft daher auck
keine Kommiſſionäre für dieſen Zweck beſchäftigt Die Reichs
kartoffelſtelle kauft lediglich Auslandsware Für die in
ländiſchen Kartoffeln iſt ſie nur Verteilungsſtelle Der in
Waaren in Mecklenburg tätige Kartoffelgroßhändler hat ſich
daher zu Unrecht als Kommiſſionär der Reichskartoffelſtelle
bezeichnet und weder die Reichskartoffelſtelle noch das Reich
kommt für den Schaden in Betracht den er bei ſeinem Kom
miſſionsgeſchäft erlitten hat

Letzke Depeſchen
Die Reuregelung des Verkehrs mit Butter

WTB Berlin 7 Auguſt Gemäß S 39 der Verord
nung vom 20 Juli 1916 treten die Vorſchriften der Verord

nung über den Verkehr mit Butter vom 8 Dezember 1915
und über vorläufige Maßnahmen auf dem Gehiet der Fett
verſorgung mit dem 12 Auguſt 1916 außer Kraft
Von dieſem Tage ab iſt die geſamte Molkereibutter zu
gunſten der Kommunalverbände beſchlag
nahrmt Der Reichsſtelle ſollen nach S 21 der neuen Ver
ordnung die durch den Verteilungsplan feſtgeſetzten und
ſonſt etwa ſich ergebenden Ueberſchüſſe ſeitens der Landes
vertieilungsſtelle geliefert werden Jn der erſten Zeit wer
den ſich jedoch gewiſſe Uebergangsſchwierigkeiten ergeben
s 40 der Verordnung vom 29 Juli 1916 ſieht daher den Er
laß von Uebergangsbeſtimmungen vusr Dieſe
ſind nunmehr ergangen Danach ſind die bei den Molkereien
bis zum 12 Auguſt 1916 ſeitens der Zentral Einkaufsgeſell
ſchaft bezw der Landesverteilungsſtelle veanſpruchten
Mengen auch nach dem 12 Auguſt 1916 noch an die Jentral
einkaufsgeſellſchaft bezw die Landesverteilungsſte le abzu
liefern Jnſeweit erleidet S 10 der Verordnuag vom
29 Juli 1916 für die erſte Zeit keine Abänderung Für die
Ablieferungsverpflichtungen gelten die Vorſchriften der
der Verordnung vom 20 Juli 1916 und dementſprechend
greifen auch für den Fall der Nichterfüllung der Abliefe
rungs und Abſetzungsverpflichtungen die in der Verordnung
vorgeſehenen Strafbeſtimmungen die ſchärfer ſind als die
früheren Platz

Ein engliſcher Minenſucher torpediert
WTB London 7 Auguſt Die Admiralität teilt mit

Der Hilfminenſucher Clacton iſt am 3 Auguſt im öſt
lichen Mittelmeer torpediert und verſenkt worden Zwei
Jngenienr Offiziere ein Maſchiniſt ein Heizer und ein Ma
troſe werden vermißt Ein Hilfszahlmeiſter und vier Heizer
ſind leicht verwundet

Ein engliſcher ZJerſtörer ſchwer beſchädigt
Die Köln Ztg meldet aus Chriſtianiag daß ein nor

wegiſcher Dampfer berichtete er ſei als er Mittwoch abend
Newcaſtle verließ Zeuge eines Zuſammenſtoßes zwiſchen
einem engliſchen Unterſeeboote und einem Torpedobootzer
ſtörer geweſen wobei letzterer ſtark beſchädigt und von einem
herbeigeeilten engliſchen Kreuzer in ſin ken dem Zuſtande
in den Hafen gelchleppt worden ſei

T

Das furchtbare Ringen um Fleury
e B Genf 7 Auguſt Aus den ergänzenden franzöſiſchen

Berichten über die letzten Kämpfe bei e
geht hervor daß die groß 773 e Gegen
offenſive General Nivelles den deutſchen Ring
um Verdun ſprengen ſollte und mit gewaltigen Mitteln
nach gründlicher wochenlanger Vorbereitung unternommen
worden war Die Schlacht die vorgeſtern um Fleury tobte
war nach den Schilderungen der Pariſer Blätter eine der
blutigſten und fürchter lichſten des Ringens um
Verdun Am Freitag bei Tagesanbruch ſtürmten die

deutſchen Regimenter vor um das Dorf den Franzoſer
wieder zu entreihen während die deutſche Artillerie die
ganze Nacht das Dorf und die umliegenden Schützengräben
unter wirkſames Feuer genommen hatte Nachdem die
Außenſtellungen in die Hand des Angreifers gefallen waren
gingen die Deutſchen von Oſt und Weſt gleichzeitig gegen
Fleury vor Die Franzoſen verteidigten das Dorf hart
näckig mußten aber ſchließlich weichen und da
unter ſo ſchweren Opfern erſtrittene Dorf wieder der
Deutſchen überlaſſen die hier im Schwunge ſogar bis zu dern
ſüdlich von Fleury gelegenen Vahnhoſe vorgeſtoßen waren
Raſch herbeigeeilte franzöſiſche Reſerven vermochten den An
greifer etwas zurückzudrängen Der größte Teil des Dorfe
verhlieh jedoch feſt in den Händen der Deutſchen

Der engliſche Bericht
B London 6 Auguſt Amtlicher Bericht Weſtlia

von Pozisres machten wir Fortſchritte Bei einem An
griffe a von Pozisres gebrauchte der Feind brew
nende Flüſſigkeiten und drängte uns teilweiſe aus
einen der eroberten Gräben Später aber ge
wannen wir alles his auf eine Strecke von 40 Yards zurück
Ein Angriff wurde unter Verluſten für den Fein
abgeſchlagen

Der Kampf gegen die deutſche Konkurrenz
W B London 6 Auguſt Eine von 250 Firmen be

ſchickte Verſammlung der Schiffbau und MaſchinenbauJm
duſtrie in Glasgow am Freitag hat beſchloſſen eine ſtarke
Organtſation dieſer Jnduſtrien zu bilden um nach den
Kriege der deutſchen Konkurrenz gewachſen zu ſein

en cececv cVerantwortlich für den politiſchen Teil Siegfried Dyck
ſür den örtlichen Tetl für Provinzialnachrichten Gericht Handel
Eugen Brigkmannz Feuilleton W uſw JSiegfried Dyck für Unterhaltungeblatt und Letzte Nach
richten Hans NRatonek für den Anzeigenteil Kurt
Müller Druck und v S tao Hendel Sämtlidh

n Halle a



Grösster Erfolg

Walhalla Theater
Die indische Nachtigall

Operette von H Ohnesorg Musik von Otto Junker
W Gustav Bertram als Gast

Letzte 4 Tage
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Sellin
die Perle der Insel

Rügen

Oſtſeebad u klimat Kurort von Ruf
Hoch u Niederwaldg ſteinfr Badeſtrand Kalteu warme mediz Seebäder Landungsbrücke
Elektr Licht Kanaliſ Waſſerleit Ruhige Lage
außerh der Kriegsgefahrenzone
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Kriegsteil

Badedirektion

Friedrichrod
alle hyg Eipricht Bäder Militär Genesungshelme Nachkur Bekannte Sanatorien
Hotels Familienheime Konzerte Theater Sport AusKunft Städt Kurverwaltung

Sanitätsrat Dr Lots Thüringer Waldkurheim
Dr Bielings Waldsanatorium Tannenhof
Sanatorium Dr Lippert Kothe
Hotel Herzog Alfred Inhaber E
Hotel Herzog Ernst I R F H Zorn
Hotel Kurhaus
Hotel Lange WHotel Schauenburg RHotel Waldhaus DrſSchütz Famllienheim

Sonder
prospekte

Sauerteig undAuskünfteFriedr ekarat Söhne auch durch

Schütz nebenstehSchubert SanatorienArnhold und Hotels
Otto Schütz

Thüringer Walcs
430 710 m Belliebtester
Sommer u Vinterkurort

T ohweinen
Ziegen

Kühen
Geflügel

ist die

I kräutertuttervürze

e tetMesttäl ſehnöbemitel industrie

Wanne i W
S

1 Pfund 40 Pf
25 S8 50 Mk

100 Ptund

Die wirksamste
Futterbeimischung

zur Aufzucht von

G6ehera Verwiedsstelle für Mütteldeutshlan

Albert Barth Co in Halle
Gr Brauhausstr 16 Passage

m

10 Pfund 75 M
50 d 16 77
30 M

Unbedruchtes i
Kollenreſte billig zu verkaufen in
Sr Brauhausſtraße 17 Druckerei Kontor

der Geſchäftsſtelle d Zeitung

bietet den größten Schutz gegen PDiebstaklt
und billigster Verschlug Kein

2J eln mehr Kein Zerbrechen der Kisten
dem Transport and beim Oeffnen

Auf Wunsch achttägige Probelieferung

0 Keune Braunschweig 28

C Offene Stellen

Städt Arbeitsamt
Vermittlung für alle Berufe

unentgeltlich
e cnnl Abtei uug Salzgrafenſtr 2
Weibl Abteilung Leipzigerſtraße

1 36Sonnabend nachm geſchloſſen

Von der Landesheilanſtalt Nietleben
5 Halle S wird zum baldigen An
xitt ein erfahrener

Kutſcher
er r verſteht beigutem Lohn ucht8 Der Direktor

Geſucht
Lehrling

erit quter Schulbildg für Feucr Verſ
Beſellſchaft Selbſtgeſchriebene Angeb
mit Lebenslauf unter B D 1067 an
Kudoltf Mosse Halle a S
Suche zum 15 T Juſt od 1 Sept
in gewandtes bAlleinmädchen
oas kinderlieb iſt und gute Zeugniſſe

r JerirudterehetzholdCeeilienſtraße 95

Fem 15 Auguſt oder I September

ſuche ich ein durchaus anſtändiges

acdeh en
für die Küche nicht unt 23 25 Jahr
mit gut Zeugniſſ u beſt Empfehlung
Zu melden bei Frau Max WagnerSuhl Bahnhoffuaße 6

Wirtſchaſterin
An der UniverſitätsNervenklinik in

Halle Saale iſt die Stelle der Wirt
ſchafterin ſofort zu beſetzen Gründliche
Kenntniſſe in der feinen Küche ſowie
die Fähigkeit den Dampfwaſchbetrieb
zu leiten ſind erforderlich Lohn
800 Wk jährlich und freie Station
II Klaſſe Bewerberinnen wollen ſich
unter Beifügung eines Lebenslaufes
und ihrer Zeugniſſe bei der Direktion
der genannten Klinik melden

Stellen Gesuche
Nu ſucht BeſchäftigungLandwehrſtraße 10 2 Tr
Suche für meine

15 jährige Tochter
evang kinderl u ordentl Agſnahme

in beſſ Hauſe als Kindermädchen die
Hausarbeit mit verrichtet wo Dienſt
mädchen vorhanden iſt Taſchengeld
Offerten unter J K 19 an die Anz,

I kon u reichlichem Zubehör 1 OKktbr
S preisw zu verm

Zu verkaufen

e werk Nachläſſe alte Sofas kauft
zu hoh Preiſ Holland Zapfenſtr 18

e

Bad Wittek ine
Den in rgnl ſt 1016

Kur Konzert
vom

Stadttheater Orchester
LeitungKapellmeiſter Rari Nöhren

Eintrittspreis pro Perſon 35 Pfg

Mittwoch den 9 Auguſt 1916
abends 8 Uhr

VaterländischeskKonzert

vom
Görlach Orchester

Unterricht
Ghemie Schule für Damen
Aussichtereicher Frauenberuf
Prospekte u Näheres d Fachschule
Dr S Gärtner Halle a S Mühlweg29

Janzunternnt

Weißes Roß Geistsiſ
TanzAnmeldungen ursus werden

nochentgegen genommen Dienstag

Vermietungen
friedrichstrasse 2

Wohnung 700 Mk per 1 10 z verm
Beſ und Näheres vorm II Etage r

Schillerſtraße 1
ſchöner ſonniger 1 Stock

mit freier Ausſicht 7 Zimmer mit Bal

Näh daſ i Kontor

r l1ealkinkochapparat
starke gute Husführung

12 Mk

C F RitterLeipzigerstrasse 90
des Rab Spar Ver

Kaufgesuche

Zze S I e

C W Trothe
Optisches Spezial Institut
Poststrasse 9/10
Gegr 1816 Telef 2916

h

ahnleidende
Zähne werd unt langt Gar
naturgetreu v 2 Mk an ein
geſetzt Gold Silber Platin
Kupfer Porzellan Zement
plomben c v 1,50 27RE anZahnziehen mitt lok Anäſtheſie

Nervtöten Zahnreinig c bill
Anfert v Goldkron Vrück u Stift
zähnen 2e Sprechſt tägl 1 7
auch Sonntags Reparaturen ſof

Zahnatelier
Halle a 5 Geiſtſtr 5 IAlb Loewenstein Dentist

a Ausw künſtl Zähne u Plomben
in kürz Zeit Langjährige Praxis

Jaschendügel
viele hübsche neue Muster

m billig
Röttere 90Mitgl des Rab Spar Ver

ne m

c eS e

Zahngebiſſe
Herren u Damen Sachen Schuh

Für Heereslieferungen kauft

Alt Messing Kupfer
Zinn Zink Blei

Ferd RHaassengier
Metallgießerei Barfüßerſtraße 9

Alte Zahngehlsse

je älter je lieber kaufe täglich von
2 Whr auch kaufe zu hohenPreiſen alle alten goldenen Schmuck

ſachen Silbergegenſtände und alte
große Silbermünzen
H Reiter Gr Märkerſtr 21 I

815

enthält in vorzüglicher
I sechsfarb Ausfübrung

10 Karten
Kriegsschauplätze

Er Kkostet nur

v e

ehe

Be

e
e 3

e rZu beziehen in der
S Geschüäftsstelle

d Saale Zeitung

Wer eine gebrauchte

Kontrollkaſſe
National Totaladdierer zu verkaufen
hat ſende billigſte Offerte mit Fabrik
nummer der Kaſſe unter M 2870 an
die Expedition dieſer Zeitung

00 MHoſentrüger z
Sehr große Auswahl

t Schnee Nachf Gr Steinſtr 84

Sproſſen u Baumleitern
Schumann Gr Steinſtraße 30

Vermischtes
Metallbettenneaeeter
Holzrahmenmatratz Kinderbetten
Eisenmöbelfabrik Suhli Thür

e

Küchenwagen
bis 10 Kilo wiegend

von M 4 an
C V Ritter

Leipzigerstrasse 90
C Mitgl des Rab Spar Ver

Springlebende

Edel Krebse
Tafelkrebſe Schock 13 14 Mk
Mittelkrebſe 9 6 7
Suppenkrebſe 4 5offeriert prompt lieferbar ab hier geg n

Nachnahme
AKrihur Bodschwinna

Warggrabowa Krebsexport Gegr 1881

Für Wiederverkäufer
HonigFliegenfänger

Aeroxon mit dem Stiſt
Anerkannt allerbeſte Marke

empfehlen billigſt
Adler Co Halle aKurzwaren Großhandlung

Annahme Rud Müller
Pößneck i Th

Preiswertu gut
kaufen Sie ſämtliche

Strumpfwaren und Trikotagen

in dem erſten Speztalgeſchäft

I Sänee hahſt rer
Gegründet 1838

u r 9 C r 27 r

I i e c

Fräulein
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Am 4 August wurde uns durch den Tod enirissen

Seit einem Vierteljahrhundert von den Zeiten der unvergesslichen
ersten Vorsilzenden Frau Oberbürgermeister von Voss her Angehörige

unseres Vereins seit zwei Jahrzehnten Mitglied unseres Vorstandes seit
einem dahrzehnt Inhaberin der Roten Kreuz Medaille hat sie mit der
ihr eigenen unauffälligen und unverdrossenen Pünktlichkeit
haftigkeit und Treue der edlen Sache des Vereins besonders in der
Pflege der Kinderheilstätte in Vertretung der Vorsitzenden und in der
reichen Kriegsarbeit gedient eine Frau mit vaterländisch warmem hlerzen
deren Gedächtnis unter uns stets in Segen weiterleben Wird

Der Vaterländische Frauen Zweigverein alle a d Saale

Apollo Theater
Direktion Gustav Poller

ln den prächtig renovierten Räumen
Gastspiel der welt bekannten

Winter Tymians
Riesen Erfolg

DF Ab 10 August
neues Programm

Gr Ulrichſtraße 58
empfiehlt lebendfriſch und billig

Pa Schellſiſch zum Kochen Pfund 56 e
Pa Kabeljau ohne Kopf v 105
Pa Angelſchellfiſch groß Pfund 88 p e

Ferner folgendes beſonders preiswert S
ff ger Schellfiſch e Pfund 50 f S
Feinſte Kieler Bücklinge echte Makrelen

und Sprottbücklinge e
Saure Sardinen
Hochf marinierte Heringe Stück 40 Pf S

S

Stück 34 PfSchock 1 19,75 Mkn große e
für Handlungsgehilfinnen wochen

täglich von 12 3 Uhr Unent
geltlich für Geſchäftsinhaber um

Vereinsmitglieder Unterricht ukenneund Maſchinenſchreiben Franzoſg

und Engliſch Mittagstiſch Penſion Vorträge Unterhaltungsabende
Kaufm Verein für weibliche Angeſtellte Gottesackerſtraße 4

Fernruf 3119

F Teen Wohifeiles Ersatzmateria
l für Portland Zement

dieſem an Qualität ziemlich gleich
h kommend Jnsbeſondere gut zum

Faſſadenputz ferner auch zum Ein

S und Umdecken von Dächern
e keinste Mablung absolute Reinhei

und grösste Erhärtungsfähigkeit
e bei hohem Sandzusatze

FeinſteRefergpzen Billigſte Tagespreiſe

fanllen wohriehten

Hellgrau langſam bindend un
durchaus volumbeſtändig

Von der Reise
zuriick

Adolph Giehler
Atelier für künstl Zahnersatz u

Behandlung kranker Zähne

dis Sorten des 5
Rentiers

Herrn Gustav Nicolai
4 findet Mittwoch nachmittag
Z 3 Uhr von der Kapelle des

Nordfriedhofes aus statt S
Die boge zu den 3 Degen

j Pfund 30 P

S Heute nachmittag 3 Uhr entschlief sanft
nach längerem Krankenlager

der Rentier 3

e

a s e
a r

im 85 Lebensjahre
Um stilles Belleid bitten e

clle trauernden Hinterbliebenen
Halle a d S den 6 August 1916
Friedrichsplatz l

Die Beerdigung findet Mittwoch nachmittag 3 Uhr
von der Kapelle des Nordfriedhofes aus statt

S We v 5u 2 v 3 J 6 e ehe2 e T T v

J a Tr um nW en a Bee W Bee
Anna Luise Schmidt

Gewissen

Antonie Dehne
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